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Kanzelwort von H. H. Pater Booklet,
Bernrain. Das Opfer am Altar möge
dem Katholischen Jugendamt den

Segen Gottes fur das zweite Vierteljahrhundert

erfleht und vermittelt haben!
a.b.

Mitteilungen

Exerzitien im Sommer 1956

In Schonbrunn ob Zug finden
folgende Kurse statt, die fur Lehrer
geeignet sind: 27. bis 30. Juli abends fur
Manner, dasselbe vom 11. bis 14.

August abends; Aufbaukurs fur Manner
vom 1. bis 7. September abends und
am 1. bis 5. Oktober fur Lehrer
speziell.

Im Exerzitienhaus in Vedhusen findet
der Lehrer-Exerzttienkurs ebenfalls

vom 1. bis 5. Oktober statt. Hier in
Wolhusen werden auch Ferienkurse
fur alle Stande durchgeführt vom 28.

Juli bis Ii. August (P. Lotscher) und
vom 19. bis 2 5. August (P. Weihmann).
Ferner sei aufmerksam gemacht auf
den Exerzitienkurs fur Behordemit-
glieder und Beamte vom 7. bis 10.
Dezember.

Fortbildungskurs für
Taubstummenlehrer und
Sprachheilpädagogen

veranstaltet vom Heilpadagogischen
Institut der Universität Freiburg, in
Zusammenarbeit mit dem Schweizerischen

Taubstummenlehrerverein.

3. bis 8. September 1956 in Freiburg.

Stoffprogramm:

Es w erden durch Fachleute der Theorie

und Praxis folgende Gebiete
behandelt :

1. Die Funktionen der menschlichen
Sprache.
2. Die anatomischen und physiologischen

Grundlagen des Sprach- und
Horvorganges.
3. Die psychische Eigenart des

Taubstummen, mit besonderer Berücksichtigung

der Kinder und Jugendlichen.
4. Stoffplan und Stundenplan im
Taubstummenunterricht.

5. Artikulationsunterricht.
6. Ganzheitsmethode im
Taubstummenunterricht.

7. Die psychische Eigenart des nicht
taubstummen Sprachgebrechhchen,
mit besonderer Berücksichtigung der
Kinder und Jugendlichen.
8. Erfassung der Sprachgebrechhchen.
9. Organisation einer Sprachheilschule.

10. Die ambulante Behandlung der

Sprachgebrechlichen.

Total: 14 Stunden Theorie, 8 Stunden

Demonstrationen, 4 Stunden
Aussprache, 2 Stunden Plenarsitzung.

Kursgeld: 60 Fr.

Anmeldung an das Institut fur Heilpa-
dagogik der Universität Freiburg,
Schweiz, 8, rue St-Michel, Telephon
037 '22708, bis 20. August 1956.

chen. Im Artikel »Hausaufgaben in
heilpadagogischer Sicht« gibt H. Ha-
gi einige klarende Begriffe über das

Wesen der Schulaufgaben und erläutert

deren Gefahren und Vorteile und
verlangt fur die Praxis kleinere Klassen

und Hilfsschulen. - Fur alle an der
Heilerziehung und Jugendfürsorge
Interessierten durfte der Beitrag ton
A. Haberltn, »Die Exploration in der
Erziehungsberatung «, v on besonderem

V ert sein. Sie mißt den ersten
Gesprächen große Bedeutung bei, sieht
in ihnen aber kein Verhör, sondern
echtes, von Vertrauen getragenes
Gesprach \on Mensch zu Mensch. Auch
die andern Arbeiten in diesem Hett
bieten v\ ichtige F rkenntnisse der Heil-
padagogik.
Das Heft ist zu beziehen im Institut tur
Heilpadagogik in Luzern, Low en-
straße 3, und kostet als Einzelnummer

Fr. 1.20 (Jahresabonnement Fr
<5.50).

Bücher

Sexuelle Verfehlungen
von Schülern - Hausaufgaben

Zu einer Reihe sehr aktueller Zeitpro-
bleme bringt Heft 3 der Fachschrift
» Heilpadagogische V erkblatter «

aufschlußreiche Artikel. So w eist Rektor
G. Kamine> er im Aufsatz »V le v erhalt
sich der Lehrer bei sexuellen Verfehlungen

von Schulern?« auf die
Tatsache hin, daß das Seelenleben Jugendlicher

anders strukturiert ist als das des

Erwachsenen und seine Sexualität
deshalb auch i erschieden ist. Fixierte
Fehlhaltungen im Kindesalter und
sexuelle Unarten in der Reifungszeit
sucht er entw icklungspsychologisch
zu begründen. Er fordert eine
vertrauensvolle Behandlung und warnt
vor Schulstrafen. - Viel v ird gegenwartig

von Überlastung und
Uberanstrengung der Schuljugend gespro-

Sondernummer »Kompaß«

Die Zeitschrift des \ erbandes Katholischer

Pfadfinder, »Kompaß«, gab zu

ihrem kommenden Bundesland m du
jurassischen Fieibergcn eine
Doppelnummer (\r. 5 6 Mai-Juni) heraus

unter dem Motto »Rittet. Forsihet
Architekten «. Das großformatige Blatt
ist reich bebildert mit Buracn- und
Kirchenmotiv en des Juras, mit
Kartenskizzen, Abbildungen moderner
kirchlicher Kunstwerke der Gegend
und vielleicht mit dem Anregendsten,
mit Skizzen zu Vorschlagen fur
religiose Lagerbauten im Pfadhnderstil.
Die Geschichte der Kloster, Bischote
und Burgen des Jura, des »Landes un-
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